
Protokoll der Sitzung des Behindertenbeirats am 29.9.2022, 17-19 Uhr 

Sitzungsleitung: Frau Laroche 

1. Protokollkontrolle 

Keine Anmerkungen 

 

2. DS/0198/VI „Barrierefrei ist gut- Inklusiv ist besser“ – Stellungnahme des Beirats 

Frau Schmidt-Stanojevic stellt den Inhalt der DS vor. 

Abstimmung: einstimmig. 

Folgender Wortlaut wurde am 30.9.2022 an das Büro der BVV und den 

Beiratsmitgliedern übermittelt: 

Der Behindertenbeirat Friedrichshain-Kreuzberg unterstützt die DS/0198/VI 

„Barrierefrei ist gut – Inklusiv ist besser“. 

Der Beirat regt weiterhin eine aktuelle Erhebung zur Barrierefreiheit in den 

gedeckten und ungedeckten Sportanlagen des Bezirkes an. 

Die Planung und Durchführung von inklusiven Sportanlagen und Sportangeboten 

sollte unter Einbeziehung des Bezirkssportbundes und des Behinderten- und 

Rehabilitations- Sportverbandes Berlin e.V. erfolgen. 

3. Sachstand Koordinierungsstelle im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 

Frau Ehrlichmann gibt einen aktuellen Sachstand zur koordinierungsstelle. 

Das Bezirksamt möchte diese Stelle schnell einrichten. Derzeit wird das 

Anforderungsprofil der Stelle erarbeitet und abgestimmt. Mit einer 

Stellenbesetzung ist noch in diesem Jahr zu rechnen. 

 

Es erfolgen zahlreiche Nachfragen zum Arbeitsbereich der Stelle. 

(s. Anhang: Handreichung des Deutschen Instituts für Menschenrechte zu 

Koordinierungsstellen) 

 

Die Mitglieder des Behindertenbeirats sprechen sich für eine Ausschreibung der 

Koordinierungsstelle aus, verbunden mit dem Wunsch, dass ein Mensch mit 

Behinderung diese Aufgabe wahrnehmen kann. 

Frau Stenger macht darauf aufmerksam, dass es Menschen mit Behinderung 

durchaus nicht möglich ist, eine Vollzeitstelle anzunehmen und das die Möglichkeit 

vorn Jobsharing in solchen Fällen eine Lösung darstellen kann.  



 

4. MUVA – neues Verkehrsangebot der BVG 

Frau Ehrlichmann erläutert die der Einladungen beiliegenden Informationen 

Das Vorhaben wird durch die Beiratsmitglieder kritisch gesehen. 

Nach einer Anlaufzeit des Modelprojektes sollte Frau Matthies von der BVG in den 

Beirat eingeladen werden, um über den Sachstand zu berichten. 

 

5. Antrag Ergänzung der Geschäftsordnung der BVV zur Stärkung des 

Behindertenbeirats (SPD-Faktion) 

Herr Iyidirli stellt den Antrag, dessen Wortlaut mit der Einladung verschickt wurde, 

vor. 

Intensive Diskussion zum Thema 

 Rederecht für den Beirat (analog Seniorenvertretung – aber kein 

Stimmrecht 

 Frage nach dem Antragsrecht 

Der Beirat fasst einstimmig folgende Beschluß: 

Der Behindertenbeirat Friedrichshain-Kreuzberg unterstützt den Antrag der SPD-

Fraktion zur Ergänzung der Geschäftsordnung der BVV. 

Der Beirat regt an, dass die Themen Stimmrecht und Antragsrecht in die 

Änderungen aufgenommen werden. 

Der Behindertenbeirat erinnert daran, dass nach BITV 2.0 alle Dokumente in 

barrierefreier Form zur Verfügung gestellt werden müssen. 

Die Teilnahme an Sitzungen, die digital oder in Präsenz stattfinden, müssen 

barrierefrei zugänglich sein, dies schließt leichte Sprache und Gebärdensprache 

mit ein. 

Der Beschluß wurde am 30.9.2022 allen Beiratsmitgliedern per mail zugesandt. 

 

6. DS/0256/VI Einführung des Diversity Managements im Bezirk Friedrichshain-

Kreuzberg 

Frau Ehrlichmann stellt die Drucksache inhaltlich kurz vor. Im ersten Schritt des 

Diversity-Managements geht es um die Umsetzung des Berliner Leitbildes 

„Weltoffenes Berlin – chancengerechte Verwaltung“. 

Dazu sollen Maßnahmen entwickelt werden, die den Fokus auf das Bezirksamt als 

Arbeitgeberin legen. In einem zweiten Schritt kann der Fokus auf das Bezirksamt 

als Dienstleisterin gelegt werden. 

 



7. Vorbereitung der November- Sitzung des Beirates mit der WBM – Frau Hauser 

Folgende Themen wurden bisher zusammengetragen: 

 Abstellmöglichkeiten von Hilfsmittel (Rollatoren, Rollstühlen) 

 Laden von E-Rollstühlen bzw. weiterer elektrischer Hilfsmittel (z.B. Scooter) 

 Ansprechpartner bei der WBM bei sozialen Belangen 

 Wohnungsbestand der WBM an rollstuhlgerechten und barrierefreiem 

Wohnraum /Neubauvorhaben 

 Rückbaupflicht bei Wohnungsanpassungsmaßnahmen, finanziert durch die 

Pflegekasse 

 Umgang mit Energieschulden bei hohen Energiekosten 

Weitere Fragestellungen können Sie gerne an das Büro der 

Behindertenbeauftragten bis zum 4.11.2022 übermitteln. 

 

8. Bericht der Behindertenbeauftragten 

Wird aus Zeitgründen auf die nächste Sitzung verschoben. 

 

9. Sonstiges 

Sitzungstermine 2023: Immer donnerstags am 26. Januar, 30. März, 25. Mai, 31. 

August, 19. Oktober, 14. Dezember 2023, jeweils von 17-19 Uhr 

 

Mit Blick auf das Corona-Infektionsgeschehen wird darum gebeten, sich vor den 

Sitzungen selbst zu testen. 

Es wird die Möglichkeit von digitalen bzw. hybriden Sitzungsformaten geprüft. 

 

Herr Specht weist auf eine Klinik im Bundesgebiet hin, die Angebote für Menschen 

mit Lernschwierigkeiten macht. In 2023 wird der Beirat eine Sitzung mit dem 

Themenschwerpunkt Gesundheitsversorgung für Menschen mit Behinderung 

durchführen. 

Hinweis auf eine Theateraufführung von Mina e.V. am 16.10. 2022, 15 Uhr 

„Cinderella“ 

Frau Lauf weist auf „Das Bildungsinstitut“ von lebenlernen am EDKE hin 

www.dasbildungsinstitut.de Herzbergstr. 87-99,10365 Berlin, Tel: 509 322 290, 

das inklusive Bildungsangebote zu verschiedenen Themen anbietet, hin. 

Die nächste Sitzung des Behindertenbeirats findet am 22. November 2022 statt. 

Eine Einladung wird zeitnah versandt. 

http://www.dasbildungsinstitut.de/

